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Mittwoch den 12. und Donnerstag den 13. September 1923

in Wil (St. Gallen)

Programm:
Mittwoch den 12. September

I. Nachm. 4.30 Uhr: Delegiertenver»
sammlung im Hotel Bahnhof.
Traktanden:
1. Bericht des Zentralpräsidenten.
2. Rechnungsablagen pro 1922:

s) Vereinsrechnung.
b) „Schweizer-Schule".
c) Hilfskasse für Haftpflichtfälle,
cl) Krankenkasse.

3. Wahlen:
s) Neuwahl des Zentralkomitees,
b) Neuwahl des Zentralpräsidenten-

II. 7.39 Uhr: Nachtessen (nicht gemein»

schaftlich), wenn immer möglich im Lo»

gierhotel.

c) Wahl der Revisoren für die Ber-
einsrechnung und für die „Schwei-
zer-Schule".

ä) Wahl von 4 Mitgliedern der Kom-
Mission für die Hilfskasse (gemäß
Ziff. 5 s des Reglementes vom
16. Oktober 1922).

c) Wahl des Präsidenten der Kommis-
sion für die Hilfskasse.

k) Wahl der Revisoren f. die Hilfskasse.

4. Ernennung von Ehrenmitgliedern.

5. Anträge und Anregungen.

III. 8.15 Uhr: Gesellige Vereint-
gung aller anwesenden Vereinsmitglie-
der und Freunde im Saale zum Wil-
den mann (nach besonderm Programm).

Bemerkungen zur Delegiertenversammlung
1. Die Delegiertenversammlung setzt sich

zusammen: s) aus den Vertretern der Sek-
tionen (auf je 2V Aktive und auf eine

Restzahl von 10 trifft es einen Vertreter),
b) aus dem Zentralkomitee und c)
aus der Delegation des „Vereins kath.
Lehrerinnen der Schweiz". — Die
Redaktionsmitglieder des Vereinsorgans ha-
den beratende Stimme.

2. Anträge und Anregungen, über die

an der Delegiertenversammlung verbind-
liche Beschlüsse gefaßt werden sollen,
sind dem Zentralpräsidenten wenigstens einen
Monat vorher schriftlich einzureichen.

3. Zur Delegiertenversammlung haben
außer den statutarischen Delegierten auch an-
dere Mitglieder und Gönner des Vereins
Zutritt. — Die Stimmberechtigten bedienen
sich bei Wahlen und Abstimmungen der

Ausweiskarte (Hochheben).
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k. Donnerstag den 13. September
I, Morgens 8.99 Uhr: Festgottes-

dienst in der Pfarrkirche St. Nikolaus.
Ehrenpredigt von hochwst. Herrn
Prälat Dr. A. Gisler, Chur; Thema:
Was verlangt die Kirche vom
Lehrer, und was gibt sie ihm?
— H l. A m t.

II. 9.30 Uhr: Generalversammlung
in der Tonhalle.
1. Eröffnungswort des Zentral-

Präsidenten.
2. Ansprache Sr. Gnaden, des hochwst.

Bischofs Dr. RobertusBürk-
ler von St. Gallen.

3. Was verlangt der Staat
vom Lehrer, und was gibt er

III.

IV.

ihm? Neferat von Herrn National-
rat Ib. B i r o l l, Erziehungsrat, Alt-
stätten.

Was verlangen die Eltern
vom Lehrer, und was geben
sie ihm? Referat von Msgr. A. D ö-

beli, Präsident des Schweiz. Kathol.
Erziehungsvereins.

Schlußwort von Herrn Kanonikus
A. Harzenmoser, Stadtpfarrer
in Wil.

12.39 Uhr: Gemeinsames Mit-
tagessen im Hotel Schwanen.

3.99 Uhr nachm. Freie Vereini-
g u n g im Hof.

4.

5.

Allgemeine Bemerkungen
1. A u s stellu ng. Mit der Delegierten-

und Generalversammlung ist eine A u s stel-
lung katechetischer Literatur (für
den Unterricht in Katechismus und Bibli-
sche Geschichte) verbunden. (Religionszimmer
des Mädchenschulhauses neben der
Tonhalle).

2. Ortsmuseum. Zum Besuche des

Ortsmuseums Wil bietet Interessen-
ten die freie Vereinigung im Hof Gelegen-
heit.

3. Quartierbureau. Anmeldungen
für Hotelquartiere wolle man bis spätestens

8. Sept. an Herrn Hermann Nigg. Leh-
rer in Wil, richten. — Das Quartier-
bureau befindet sich am 12. Sept. im H o-
tel Bahnhof.

4. Bankettkarten für das gemein-
same Mittagessen im „Schwanen"
können gelöst werden:

a) im Hotel Schw a n enbis Donnerstag
9 Uhr;

b) am Mittwoch anläßlich der Delegier-
tenversammlung im Hotel Bahnhof,

c) am Donnerstag vor Beginn der Ee-
neralversammlung in der Tonhalle
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